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Unternehmensprofil 

Das BFI Kärnten stellt sich vor 

Das BFI Kärnten ist eine der größten Bildungseinrichtungen Kärntens 
und bietet ein umfassendes Angebot an Aus- und Weiterbildungen 
an. 

Derzeit führt das BFI  

  sechs Ausbildungszentren,  
  drei Übungsfirmen,  
  eine zwischenbetriebliche Lehrwerkstätte und  
  acht Bezirksstellen,  

in denen weitere Kurse durchgeführt werden.  

  40 hauptberufliche MitarbeiterInnen und  
  ca. 400 selbständige TrainerInnen  

organisieren jährlich  

  mehr als 500 Kurse  
  für rund 6.000 TeilnehmerInnen. 

Sie finden bei uns: 

  Aus- und Weiterbildung für LehrlingsausbilderInnen 
  Weiterbildung für Lehrlinge 
  Lehrlingsausbildung 
  Führungskräftetraining 
  Persönlichkeitstraining 
  Gesundheit – Wellness – Bewegung  
  Sprachkurse 
  EDV-Qualifikation 
  Wirtschaft 
  Metall und Technik 
  Bau- und Baunebengewerbe 

…und mehr! 

DER  
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MODUL 1
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II 

DIPLOM LEHRLINGSCOACH 

GESETZLICH ANERKANNTE LEHRLINGSAUSBILDERPRÜFUNG

MODUL A – Gesetzliche Bestimmungen zur Lehrlingsausbildung 
MODUL B – Pädagogisches Training der Ausbilder 
MODUL C – Psychologisches Training der Ausbilder

Lehrgangsaufbau 

Information 

Melanie Košutnik-Sutterlüty  Projekt TE.TR.A.P.A.C.S. 
BFI Kärnten  Bahnhofstraße 44  9020 Klagenfurt 
Tel +43 (0)5 7878 2060  Fax +43 (0)5 7878 2099 
M +43 (0)699 1 7878 122  www.bfi-kaernten.or.at 
mkosutnik@bfi-kaernten.or.at

www.bfi-kaernten.or.at 

Unternehmensprofil 

Das BFI Kärnten stellt sich vor 

Das BFI Kärnten ist eine der größten Bildungseinrichtungen Kärntens 
und bietet ein umfassendes Angebot an Aus- und Weiterbildungen 
an. 

Derzeit führt das BFI  

  sechs Ausbildungszentren,  
  drei Übungsfirmen,  
  eine zwischenbetriebliche Lehrwerkstätte und  
  acht Bezirksstellen,  

in denen weitere Kurse durchgeführt werden.  

  40 hauptberufliche MitarbeiterInnen und  
  ca. 400 selbständige TrainerInnen  

organisieren jährlich  

  mehr als 500 Kurse  
  für rund 6.000 TeilnehmerInnen. 

Sie finden bei uns: 

  Aus- und Weiterbildung für LehrlingsausbilderInnen 
  Weiterbildung für Lehrlinge 
  Lehrlingsausbildung 
  Führungskräftetraining 
  Persönlichkeitstraining 
  Gesundheit – Wellness – Bewegung  
  Sprachkurse 
  EDV-Qualifikation 
  Wirtschaft 
  Metall und Technik 
  Bau- und Baunebengewerbe 

…und mehr! 

DER  

LEHRLINGSCOACH 
MODUL 1

Jugendkultur, 
Rolle und Funktion als 

AusbilderIn 

MODUL 6 A
Emotionale und soziale 

Beeinträchtigungen 

MODUL 4
Struktur und Ziele der 

Ausbildung, 
Ausbildungsplan 

MODUL 3
Kommunikation 

Motivation – Konflikte 

MODUL 2
Führung 

 Coaching -  Mediation 
Peergruppe 

Peergruppe 

Peergruppe 

AUFBAULEHRGANG A AUFBAULEHRGANG B

MODUL 6 B
Körperliche und 

kognitive  
Beeinträchtigungen 

MODUL 5 A
Führung 

Coaching – Mediation 
II

Peer-
gruppe 

ABSCHLUSS BASISLEHRGANG LEHRLINGSCOACH

Peer-
gruppe 

BASISLEHRGANG 

MODUL 5 B
 Kommunikation 

Motivation – Konflikte 
II 

DIPLOM LEHRLINGSCOACH 

GESETZLICH ANERKANNTE LEHRLINGSAUSBILDERPRÜFUNG

MODUL A – Gesetzliche Bestimmungen zur Lehrlingsausbildung 
MODUL B – Pädagogisches Training der Ausbilder 
MODUL C – Psychologisches Training der Ausbilder

Lehrgangsaufbau 

Information 

Melanie Košutnik-Sutterlüty  Projekt TE.TR.A.P.A.C.S. 
BFI Kärnten  Bahnhofstraße 44  9020 Klagenfurt 
Tel +43 (0)5 7878 2060  Fax +43 (0)5 7878 2099 
M +43 (0)699 1 7878 122  www.bfi-kaernten.or.at 
mkosutnik@bfi-kaernten.or.at

www.bfi-kaernten.or.at 

Unternehmensprofil 

Das BFI Kärnten stellt sich vor 

Das BFI Kärnten ist eine der größten Bildungseinrichtungen Kärntens 
und bietet ein umfassendes Angebot an Aus- und Weiterbildungen 
an. 

Derzeit führt das BFI  

  sechs Ausbildungszentren,  
  drei Übungsfirmen,  
  eine zwischenbetriebliche Lehrwerkstätte und  
  acht Bezirksstellen,  

in denen weitere Kurse durchgeführt werden.  

  40 hauptberufliche MitarbeiterInnen und  
  ca. 400 selbständige TrainerInnen  

organisieren jährlich  

  mehr als 500 Kurse  
  für rund 6.000 TeilnehmerInnen. 

Sie finden bei uns: 

  Aus- und Weiterbildung für LehrlingsausbilderInnen 
  Weiterbildung für Lehrlinge 
  Lehrlingsausbildung 
  Führungskräftetraining 
  Persönlichkeitstraining 
  Gesundheit – Wellness – Bewegung  
  Sprachkurse 
  EDV-Qualifikation 
  Wirtschaft 
  Metall und Technik 
  Bau- und Baunebengewerbe 

…und mehr! 

DER  

LEHRLINGSCOACH 
MODUL 1

Jugendkultur, 
Rolle und Funktion als 

AusbilderIn 

MODUL 6 A
Emotionale und soziale 

Beeinträchtigungen 

MODUL 4
Struktur und Ziele der 

Ausbildung, 
Ausbildungsplan 

MODUL 3
Kommunikation 

Motivation – Konflikte 

MODUL 2
Führung 

 Coaching -  Mediation 
Peergruppe 

Peergruppe 

Peergruppe 

AUFBAULEHRGANG A AUFBAULEHRGANG B

MODUL 6 B
Körperliche und 

kognitive  
Beeinträchtigungen 

MODUL 5 A
Führung 

Coaching – Mediation 
II

Peer-
gruppe 

ABSCHLUSS BASISLEHRGANG LEHRLINGSCOACH

Peer-
gruppe 

BASISLEHRGANG 

MODUL 5 B
 Kommunikation 

Motivation – Konflikte 
II 

DIPLOM LEHRLINGSCOACH 

GESETZLICH ANERKANNTE LEHRLINGSAUSBILDERPRÜFUNG

MODUL A – Gesetzliche Bestimmungen zur Lehrlingsausbildung 
MODUL B – Pädagogisches Training der Ausbilder 
MODUL C – Psychologisches Training der Ausbilder



O
rt

   
   

   
K

o
st

en
 

   
   

   
   

   
  

 L
eh

rg
an

g
st

er
m

in
e 

 
A

u
fb

au
le

h
rg

an
g

 
   

   
B

as
is

le
h

rg
an

g
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  K

o
st

en
   

   
   

  Z
ie

lg
ru

p
p

e 
   

   
 T

er
m

in
e 

 
   

   
   

   
D

au
er

 

Zielgruppe 

LehrlingsausbilderInnen und BerufsschullehrerInnen, 

sowie all jene, die in Ihrer beruflichen Praxis mit
Lehrlingen arbeiten. 

Lehrgangsziele 

 AusbilderInnen zu qualifizierten BegleiterInnen und 
Coaches von Lehrlingen auszubilden. 

 AusbilderInnen zu schulen, Lehrlinge in ihrer 
Entwicklung zum Facharbeiter zu begleiten und Ihnen
in schwierigen Situationen beizustehen. 

 AusbilderInnen dazu befähigen, Führungs- und 
Coachinginstrumente in der Lehrlingsausbildung gezielt 
einzusetzen, um Lehrlinge zu motivieren. 

 AusbilderInnen dazu befähigen, in Konfliktsituationen 
gelassen und kompetent zu reagieren, sowie Konflikte 
schon im Vorfeld zu bearbeiten. 

 AusbilderInnen auch in der Führung schwieriger 
Jugendlicher zu stärken. 

Lehrlingsausbildung HEUTE 

Die Lehrlingsausbildung HEUTE wird immer mehr zur 
Schnittstelle der verschiedensten Herausforderungen. Die 
Jugendlichen sind heute vielfältigen Einflüssen 
ausgesetzt, deren Auswirkungen oft am Arbeitsplatz 
sichtbar werden. Gleichzeitig wirken strukturelle und 
gesellschaftliche Faktoren in die Lehrlingsausbildung 
hinein. Im Umgang mit diesen Herausforderungen werden 
von den LehrlingsausbilderInnen besondere Kompetenzen 
verlangt. Es liegt zu einem großen Teil bei ihnen, ein 
Arbeitsklima zu gestalten, in dem erfolgreiche Arbeit und 
Ausbildung möglich sind.  

LehrgangstrainerIn 

Mag. Gerith Goritschnig 
Soziologin, Mediatorin, Trainerin, Lebens- und 
Sozialberaterin 

Dr. Walter Pirzl 
Pädagoge, Coach, Trainer, Supervisor und 
Unternehmensberater 

Lehrgangsbeschreibung – Basislehrgang  

Modul 1      12 UE 
Jugendkultur, Rolle und Funktion als AusbilderIn 
Durch die Reflexion Ihrer eigenen Jugend- und Ausbildungs-
zeit, sowie durch das Wissen über Jugendkultur und 
entwicklungspsychologische Aspekte des Jugendalters
werden Sie ein besseres Verständnis für Ihren Lehrling 
entwickeln.  Weiters werden Sie Ihre eigene Rolle und 
Funktion als AusbilderIn genau reflektieren und sich so auf 
die Aneignung neuer Führungskompetenzen vorbereiten. 

Modul 2      12 UE 
Führung, Coaching, Mediation 
Über die Auseinandersetzung mit dem eigenen Führungsstil 
und der Aneignung von Wissen über Führung, entwickeln Sie 
klare und authentische Handlungskompetenzen in der Aus-
bildung von Lehrlingen. Diese Klarheit ist die Voraussetzung, 
um ein gutes Arbeitsklima zu schaffen, in dem Lehrlinge und 
AusbilderInnen Freude an der Ausbildung haben und 
effiziente Arbeitsleistungen erbringen. Weiters lernen Sie in 
diesem Modul die Grundlagen von Coaching und Mediation 
kennen. 

Modul 3       12 UE 
Kommunikation, Motivation, Konflikte 
Durch das Kennen lernen von Kommunikationsmustern und 
Kommunikationsformen (im Betrieb, unter Jugendlichen) 
werden Sie wertschätzende Kommunikation als Grundlage 
einer positiven Ausbildungssituation nutzen können. Weiters 
werden Sie Ihr Wissen über Coaching und Mediation vertiefen 
und lernen, diese Methoden gezielt in der Lehrlingsaus-
bildung einzusetzen. Dadurch werden Sie Ihre Lehrlinge 
besser motivieren und in Konflikten konstruktive Lösungen 
finden. 

Modul 4      12 UE 
Struktur und Ziele der Ausbildung, Ausbildungsplan 
Ziele setzen Sie, um die Richtung zu definieren – durch gute 
Planung erreichen Sie Ihre Ziele. In diesem Modul geht es um 
die Planung Ihrer konkreten Ausbildungsziele. Dabei werden 
Sie Ausbildungspläne, die Fähigkeiten Ihres Lehrlings und die 
betrieblichen Voraussetzungen berücksichtigen und 
maßgeschneiderte Ausbildungspläne erstellen. 

Peergruppen    3 Treffen à 4 UE 
In diesen Treffen werden Sie das Gelernte mit Ihrer Arbeits- 
und Ausbildungspraxis in Zusammenhang bringen und 
festigen. Sie können aktuelle Fragestellungen aus Ihrem 
Berufsalltag mit ExpertInnen bearbeiten und Sie haben die 
Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch mit KollegInnen. 

Basismodul gesamt    60 UE 

Lehrgangsorganisation 

Modul 1  22.09.2006 15.00 – 18.30 
   23.09.2006 08.00 – 15.30 

Modul 2  20.10.2006 15.00 – 18.30 
   21.10.2006 08.00 – 15.30 

Modul 3  10.11.2006 15.00 – 18.30 
   11.11.2006 08.00 – 15.30 

Modul 4  01.12.2006 15.00 – 18.30 
02.12.2006 08.00 – 15.30 

 Peergruppen Termine nach Absprache 

  

 Die Termine für den Aufbaulehrgang werden noch
 bekannt gegeben. 
  
  
 Basislehrgang (4 Module)     940,00 

Gesamtlehrgang (6 Module)  1.335,00
    

  
BFI Kärnten 

Informationen zur gesetzlich anerkannten 
Lehrlingsausbilderprüfung 

Für alle Personen, die die Berechtigung erwerben 
möchten, Lehrlinge auszubilden. 

40 Unterrichtseinheiten 

 244.-

10.11.2006 – 25.11.2006 
ABZ St. Veit 

20.04.2007 – 12.05.2007
ABZ St. Veit 

19.01.2007 – 03.02.2007 
ABZ Villach 
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